
130 Oberst A . Janke : Das Schlachtfeld am Granikus .

Abb . l . Südlicher Teil des Edje Giöl ( Sumpfsee ) westlich vom Granikus mit einschließenden Wänden .

Frühjahr 1902 zu dieser Aufgabe und habe mit HilfevonOffizieren,welchemirderChefdesGeneralstabesderArmee,GeneralderKavallerieGrafv.Schlieffen,reitwilligstzurVerfügungstellte,AufnahmenamGranikusvorgenommen,welcheineinemdemnächstinderWeid-mannschenBuchhandlungerscheinendenBuche:„Auf

Alexanders des Großen Pfaden . Eine Reise durchasien“zurVeröffentlichunggelangenwerden.

 Es handelte sich zunächst um die Festlegung desSchlachtfeldesamGranikusundumdiePrüfungdervonH.KiepertgeäußertenAnsicht,daßderGranikusfrüherdurchdenheutigenSumpfseeEdjeGiölgeflossenunddaßdasSchlachtfeldaufdemHöhengeländezwischenihmunddemheutigenFlußlaufezusuchensei.WieauchausseinerdemAufsatzbeigefügtenSkizzegeht,hatII.Kiepertangenommen,daßderGranikusimAltertumvonAkköprüinnördlicherRichtungzumEdje

 Giöl geflossen sei , indem er das Höhengelände , welchesjetztseinlinkesUferbegleitet,östlichliegenließ.DemwidersprichtjedochnachgenauerUntersuchungdesländeszwischenYeniTschiftlikundGületschTschiftlikderUmstand,daßeinBergrückenvonetwa25mHöhedazwischenliegt,durchdenniemalseinWasserlaufflossenseinkann.ErbildetimGegenteildiescheidezwischendennachNordenundnachSüdenfließendenGewässern.H.KieperthatdiesenBergrückenselbstnichtgesehen,dennesgehtausdemaufseinerKartevomnordwestlichenKleinasienBlattInetenWegehervor,daßersichvonBigha(Boghaschehir)amrechtenUferdesjetztBighaTschaigenanntenFlusseszurPlatanenbrückebeiTschinarköprüKöiundvondortzumOstuferdesEdjeGiöl(Ahb.1und2)begebenhat,vonwoesdenAnscheinhat,alshätteeinZuflußvonSüdenindenSeestattfindenkönnen.Erhatsichdies,

Abb . 2 . Nördlicher Teil des Edje Giöl ( Sumpfsee ) westlich vom Granikus .


